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Herren Bezirksklasse

TTV Muckenschopf II : TV Weisenbach II 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

Knößel macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Mert und Braun konnte der TTV Muckenschopf II das umdatierte
Heimspiel gegen den TV Weisenbach II in der Herren Bezirksklasse mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Marius Knößel den finalen
Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mert / Braun hatten im Spiel gegen Fortenbacher /
Weiler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Knößel / Brümmel bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Fellmoser / Krieg.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Heim / Herrmann ihren Gegnern
Langenbach / Egner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Obwohl Erwin Mert fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Benno Fortenbacher zurück ins Spiel
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Mert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Fellmoser zeigte Ralf Braun seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 3:1-Erfolg von Marius Knößel gegen Jasmin Langenbach ging nur der erste Satz
verloren. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Ingo Weiler zeigte Volker Brümmel seinem Gegner
die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Albin Heim Volker Krieg in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Bertram Herrmann das Match gegen Steffen Egner letztlich mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTV Muckenschopf II und TV Weisenbach II. Nicht einen Satzgewinn
überließ Erwin Mert seinem Gegner Frank Fellmoser beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Ralf Braun nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Genügend spielerische Mittel hatte derweil Marius Knößel letztlich parat, um Ingo Weiler zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTV Muckenschopf II am 01.04.2022 gegen
den TV Lichtental erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Weisenbach II erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:17. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Muckenschopf II

Doppel: Mert / Braun 1:0, Knößel / Brümmel 0:1, Heim / Herrmann 0:1 
Einzel: E. Mert 2:0, R. Braun 2:0, M. Knößel 2:0, V. Brümmel 1:0, A. Heim 1:0, B. Herrmann 0:1 

 TV Weisenbach II
Doppel: Fellmoser / Krieg 1:0, Fortenbacher / Weiler 0:1, Langenbach / Egner 1:0 
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Einzel: F. Fellmoser 0:2, B. Fortenbacher 0:2, I. Weiler 0:2, J. Langenbach 0:1, S. Egner 1:0, V.
Krieg 0:1


